
G e m e i n d e r a t s a u s s c h u s s 

Petitionen 

P R O T O K O L L 

zur Sitzung am Montag, dem 8. Juni 2026, um 12:00 Uhr 

Rathaus, Top 24 

Vorsitz: GRin Mag.a (FH) Susanne Haase 

Gewählte Teilnehmer: GR Mag. Alexander Ackerl 
GR Jaafar Bambouk, MA 

GR Petr Baxant, BA 

GR Mag. Lukas Burian 

GRin Ing.in Judith Edelmann 

GRin Lisa Frühmesser-Götschober 

GR Clemens Gudenus 

GRin Sabine Keri 
GRin Dr.in Jennifer Kickert 

GR Thomas Kreutzinger 

GRin Mag.a Angelika Pipal-Leixner, MBA 

GRin Ing.in Astrid Rompolt, MA 

GR Denis Sakic 

GR Mag. Marcus Schober 

GR Mag. Gerhard Spitzer 

GR Kilian Stark 

GR Harald Stark 

GRin Cornelia Sucher, BA 

Sonstige Teilnehmer: Lea Beiß 

Emre Canli 
Mag.a Clara Düwell 
Katja Herbeck 

Mag. Georg Hufgard-Leitner 

Stefan Nicolussi 
Bernhard Schiel 
Mag. Roland Schlinger 

Entschuldigt: GRin Sara Do Amaral Tavares Da Costa 

GR Roland Guggenberger 

GR Nikola Poljak, BA MA 

Protokollführung: Katrin Winter 



Berichterstatter: GR Mag. Alexander Ackerl 

Post Nr. 1 
AZ 1527984-2025-GGK; MA 62 

WESTBAHNPARK – in voller Länge und ohne Bebauung! 

Antrag GR Mag. Alexander Ackerl (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, die Empfehlung an die zuständige 

amtsführende Stadträtin für Stadtentwicklung, Mobilität und Wiener Stadtwerke Mag.a Ulli Sima 

auszusprechen, wie gemäß den derzeitigen Vorgaben inklusive dem Stadtteilentwicklungskonzept 

vorgesehen, in der weiteren Planung des Westbahnareals auch auf die Schaffung eines 

zusammenhängenden, barrierefrei nutzbaren und klimawirksamen Grünraums zu achten. Weiters sollen 

teilweise und wo sinnvoll möglich bestehende Biodiversitätsflächen integriert und die Durchwegung 

gesichert sowie die Bürgerinnenbeteiligung im weiteren Verfahren fortgeführt werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

Antrag GR Mag. Alexander Ackerl (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, die an Frau amtsführende Stadträtin 

Mag.a Ulli Sima ausgesprochene Empfehlung an den Gemeinderatsausschuss für Stadtentwicklung, 
Mobilität und Wiener Stadtwerke zur Information weiterzuleiten. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

Antrag GR Mag. Alexander Ackerl (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen die Petition begründet abzuschließen, da 

die Durchwegung gesichert ist und die weitere Beteiligung der Bürger*innen fortgeführt wird. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

Antrag GRin Dr.in Jennifer Kickert (GRÜNE) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, die Empfehlung an die zuständige 

amtsführende Stadträtin für Stadtentwicklung, Mobilität und Wiener Stadtwerke Mag.a Ulli Sima 

auszusprechen, gemäß dem Handlungsfeld “Aktive Mobilität stärken” aus dem 

Stadtteilentwicklungskonzept bereits in der Planung für das städtebauliche Leitbild eine durchgängige 

und kreuzungsfreie Fuß- und Radverbindung auf dem unteren Niveau vorzusehen. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, GRÜNE/ÖVP gg. SPÖ/NEOS/FPÖ 

Antrag GRin Dr.in Jennifer Kickert (GRÜNE) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, die Empfehlung an die zuständige 

amtsführende Stadträtin für Stadtentwicklung, Mobilität und Wiener Stadtwerke Mag.a Ulli Sima 

auszusprechen, vor weiteren Planungsschritten eine Vermessung der stadtklima-relevanten Frisch- und 

Kaltluftströme vornehmen zu lassen, um negative Auswirkungen für urbane Hitzeinseln zu vermeiden. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, GRÜNE/ÖVP gg. SPÖ/NEOS/FPÖ 



Antrag GRin Dr.in Jennifer Kickert (GRÜNE) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, die Empfehlung an die zuständige 

amtsführende Stadträtin für Stadtentwicklung, Mobilität und Wiener Stadtwerke Mag.a Ulli Sima 

auszusprechen, die Bevölkerung transparent über die weiteren Pläne der Stadt zum Westbahn-Areal zu 

informieren und einzubinden. Für die Entwicklung des Areals soll jedenfalls eine große, 
zusammenhängende grüne Lunge mit klimawirksamer, bodengebundener Begrünung berücksichtigt 

werden. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, GRÜNE/ÖVP gg. SPÖ/NEOS/FPÖ 

Berichterstatter: GR Petr Baxant, BA 

Post Nr. 2 

AZ 360565-2025-GGK; MA 62 

Stoppt den Gehsteig-Zwang – Erst Alternativen prüfen, bevor Bürger zahlen! 

Antrag GR Petr Baxant, BA (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, die Empfehlung an die zuständige 

amtsführende Stadträtin für Wohnen, Wohnbau, Stadterneuerung und Frauen Mag.a Elke Hanel-Torsch 

auszusprechen, die bewährten Regelungen zu Gehsteigherstellungen fortzuführen, die je nach 

Bedarfslage die Möglichkeit einer Stundung zugunsten der betroffenen Bürger*innen vorsehen. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit angenommen, SPÖ/NEOS/FPÖ/GRÜNE gg. ÖVP 

Antrag GR Petr Baxant, BA (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, die an Frau amtsführende Stadträtin 

Mag.a Elke Hanel-Torsch ausgesprochene Empfehlung an den Gemeinderatsausschuss für Wohnen, 
Wohnbau, Stadterneuerung und Frauen zur Information weiterzuleiten. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

Antrag GR Petr Baxant, BA (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen die Petition begründet abzuschließen, da 

mit der bestehenden Rechtslage zu Gehsteigherstellungen eine bewährte Grundlage bereits geschaffen 

ist. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit angenommen, SPÖ/NEOS/FPÖ/GRÜNE gg. ÖVP 

Antrag GRin Dr.in Jennifer Kickert (GRÜNE) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen die Petition begründet abzuschließen, da 

Gehsteigherstellungen gesetzlich geregelt sind und Alternativen seitens des Bezirks in Betracht gezogen 

wurden. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, GRÜNE gg. SPÖ/NEOS/FPÖ/ÖVP 



Antrag GRin Ing.in Judith Edelmann (ÖVP) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, der zuständigen amtsführenden Stadträtin 

für Wohnen, Wohnbau, Stadterneuerung und Frauen, Mag.ᵃ Elke Hanel-Torsch, die Empfehlung 

auszusprechen, vor der Erlassung von Bescheiden zur Gehsteigherstellung verpflichtend zu prüfen, ob 

gelindere, zweckmäßigere oder kostenschonendere Alternativen zur Verfügung stehen. Die betroffenen 

Bürgerinnen und Bürger sind darüber zeitgerecht, transparent und nachvollziehbar zu informieren. 
Zudem soll die Stadt Wien angehalten werden, Gehsteigherstellungen grundsätzlich nur dann 

vorzuschreiben, wenn diese im Zusammenhang mit ohnehin fälligen Straßensanierungen oder 

Straßenerneuerungen erfolgen. Einzelne Liegenschaftseigentümerinnen und Liegenschaftseigentümer 

dürfen nicht unverhältnismäßig mit Kosten belastet werden, wenn eine gesamthafte Lösung im 

öffentlichen Interesse möglich und sachgerechter wäre. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, FPÖ/ÖVP gg. SPÖ/NEOS/GRÜNE 

Berichterstatter: GR Mag. Marcus Schober 

Post Nr. 3 

AZ 1234131-2025-GGK; MA 62 

Bessere Öffis für die Lobau - Verkehrsausbau jetzt! 

Antrag GR Mag. Marcus Schober (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, die Empfehlung an die zuständige 

amtsführende Stadträtin für Stadtentwicklung, Mobilität und Wiener Stadtwerke Mag.a Ulli Sima 

auszusprechen, das bestehende engmaschige und leicht zugängliche Angebot an öffentlichen 

Verkehrsmitteln beizubehalten und die weitere Entwicklung der Nachfrage zu beobachten und bei Bedarf 
zu optimieren. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit angenommen, SPÖ/NEOS/FPÖ gg. GRÜNE/ÖVP 

Antrag GR Mag. Marcus Schober (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, die an Frau amtsführende Stadträtin 

Mag.a Ulli Sima ausgesprochene Empfehlung an den Gemeinderatsausschuss für Stadtentwicklung, 
Mobilität und Wiener Stadtwerke zur Information weiterzuleiten. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

Antrag GR Mag. Marcus Schober (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen die Petition begründet abzuschließen, da 

das bestehende Angebot an öffentlichen Verkehrsmitteln in der Lobau weiter beobachtet wird. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit angenommen, SPÖ/NEOS/FPÖ/GRÜNE gg. ÖVP 

Antrag GR Thomas Kreutzinger (FPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, die Empfehlung an die zuständige 

amtsführende Stadträtin für Stadtentwicklung, Mobilität und Wiener Stadtwerke Mag.a Ulli Sima 

auszusprechen, das bestehende engmaschige und leicht zugängliche Angebot an öffentlichen 

Verkehrsmitteln beizubehalten und die Anliegen der Petitionswerber sollen vollinhaltlich unterstützt 

werden. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, FPÖ/GRÜNE/ÖVP gg. SPÖ/NEOS 



Antrag GR Dr.in Jennifer Kickert (GRÜNE) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, die Empfehlung an die zuständige 

amtsführende Stadträtin für Stadtentwicklung, Mobilität und Wiener Stadtwerke Mag.a Ulli Sima 

auszusprechen, die baldige Wiedererrichtung der Station Lobau gegenüber dem Verkehrsministerium 

und den ÖBB als Ziel der Stadt zu vertreten, um einen hochwertigen Umsteigeknoten in der Donaustadt 

zu schaffen. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, FPÖ/GRÜNE/ÖVP gg. SPÖ/NEOS 

Antrag GR Dr.in Jennifer Kickert (GRÜNE) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen die Petition begründet abzuschließen, da 

die Petitionswerber*innen ihr Anliegen vortragen konnten und die Petition beraten wurde. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, GRÜNE/ÖVP gg. SPÖ/NEOS/FPÖ 

Antrag GRin Ing.in Judith Edelmann (ÖVP) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, die Empfehlung an die zuständige 

amtsführende Stadträtin für Stadtentwicklung, Mobilität und Wiener Stadtwerke Mag.a Ulli Sima 

auszusprechen, eine umfassende Bedarfserhebung im Bereich der Lobau vorzunehmen und gemeinsam 

mit der Bürgerinitiative die bestehenden Anliegen sowie mögliche Verbesserungsmaßnahmen zu 

erörtern. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, FPÖ/GRÜNE/ÖVP gg. SPÖ/NEOS 

Berichterstatter: GR Mag. Alexander Ackerl 

Post Nr. 4 

AZ 273850-2026-GGK; MA 62 

Grünraum statt Beton - Die Gersthofer Sportplatzwiese soll unverbaut bleiben! 

Antrag GR Mag. Alexander Ackerl (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, die Empfehlung an die Bezirksvorsteherin 

für den 18. Bezirk, Silvia Nossek, auszusprechen, den Ausbau der Sportinfrastruktur in Währing weiterhin 

zu ermöglichen und, da es sich bei dem Bau der in der Petition angesprochenen Turnhalle um ein privates 

Bauvorhaben auf einem privaten Grundstück handelt, um einen Dialog zwischen dem Turnverein und den 

Anrainer*innen zu bemühen um die relevanten Themen wie Baumschutz, die Zugänglichkeit des Geländes 

sowie eventuelle Herausforderungen während der Errichtung der Turnhalle zu besprechen. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit angenommen, SPÖ/NEOS/FPÖ/ÖVP gg. GRÜNE 

Antrag GR Mag. Alexander Ackerl (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen die Petition begründet abzuschließen, da 

der Bedarf an Bewegungs- und Sportmöglichkeiten in Währing groß und die Sport-Infrastruktur knapp 

ist. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit angenommen, SPÖ/NEOS/FPÖ/ÖVP gg. GRÜNE 



Antrag GR Thomas Kreutzinger (FPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, die Empfehlung an die Bezirksvorsteherin 

für den 18. Bezirk, Silvia Nossek, auszusprechen, den Ausbau der Sportinfrastruktur in Währing weiterhin 

zu ermöglichen und einen Dialog zwischen dem Turnverein und den Anrainern zu ermöglichen um die 

relevanten Themen wie Baumschutz, die Zugänglichkeit des Geländes sowie besonders die Wünsche des 

Turnvereins beachtet werden sollen. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, FPÖ/ÖVP gg. SPÖ/NEOS/GRÜNE 

Antrag GRin Dr.in Jennifer Kickert (GRÜNE) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen die Petition begründet abzuschließen, da es 

sich bei dem Bau einer Turnhalle um ein privates Bauvorhaben auf einem privaten Grundstück handelt, bei 
dem alle gesetzlichen Vorgaben eingehalten werden müssen. Weiters ist auch in Währing die Sport-
Infrastruktur knapp und daher der Bedarf an Bewegungs- und Sportmöglichkeiten groß. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, FPÖ/GRÜNE gg. SPÖ/NEOS/ÖVP 

Berichterstatterin: GRin Cornelia Sucher, BA 

Post Nr. 5 

AZ 60090-2026-GGK; MA 62 

Kostenlose öffentliche Toiletten für alle! 

Antrag GRin Cornelia Sucher iV GRin Sara do Amaral Tavares da Costa (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, die Empfehlung an den zuständigen 

amtsführenden Stadtrat für Klima, Umwelt, Demokratie und Personal Mag. Jürgen Czernohorszky 

auszusprechen, weiterhin ein umfangreiches Angebot an kostenlosen Toiletten anzubieten und die 

mögliche Ausweitung der kostenlosen Angebote zu prüfen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

Antrag GRin Cornelia Sucher iV GRin Sara do Amaral Tavares da Costa (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, die an Herrn amtsführenden Stadtrat 

Mag. Jürgen Czernohorszky ausgesprochene Empfehlung an den Gemeinderatsausschuss für Klima, 
Umwelt, Demokratie und Personal zur Information weiterzuleiten. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

Antrag GRin Cornelia Sucher iV GRin Sara do Amaral Tavares da Costa (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen die Petition begründet abzuschließen, da 

bereits heute 138 von 167 öffentlichen Bedürfnisanstalten kostenlos zugänglich sind, in 27 der 

öffentlichen Bedürfnisanstalten der MA 48 wird, während der festgelegten Betreuungszeiten, ein 

erhöhtes Serviceangebot durch die ständige Anwesenheit von Reinigungspersonal angeboten und die 

Ausweitung der kostenlosen Angebote wird geprüft. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 



Antrag GR Thomas Kreutzinger (FPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, die Empfehlung an den zuständigen 

amtsführenden Stadtrat für Klima, Umwelt, Demokratie und Personal Mag. Jürgen Czernohorszky 

auszusprechen, weiterhin ein umfangreiches Angebot an kostenlosen Toiletten anzubieten und daran 

arbeiten diese auch auszuweiten. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

Berichterstatter: GR Mag. Lukas Burian 

Post Nr. 6 

AZ 1306341-2025-GGK; MA 62 

Schulumfeld verbessern – Jetzt für Kinder handeln! 

Antrag GR Mag. Lukas Burian (NEOS) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, die Empfehlung an die zuständige 

amtsführende Stadträtin für Stadtentwicklung, Mobilität und Wiener Stadtwerke Mag.a Ulli Sima 

auszusprechen, die seit vielen Jahren bestehenden Maßnahmen für die Verkehrssicherheit und 

Aufenthaltsqualität vor Schulen weiterhin zu verbessern und die Begrünung dieser Plätze fortzuführen 

und weiterhin daran zu arbeiten, mehr Volksschulen an das bestehende Radwegnetz anzubinden. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit angenommen, SPÖ/NEOS/ÖVP gg. FPÖ/GRÜNE 

Antrag GR Mag. Lukas Burian (NEOS) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, die an Frau amtsführende Stadträtin 

Mag.a Ulli Sima ausgesprochene Empfehlung an den Gemeinderatsausschuss für Stadtentwicklung, 
Mobilität und Wiener Stadtwerke zur Information weiterzuleiten. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

Antrag GR Mag. Lukas Burian (NEOS) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen die Petition begründet abzuschließen, da 

bereits seitens der Stadt viele Maßnahmen getroffen wurden und auch weiter umgesetzt werden, um 

Schulvorplätze verkehrssicher auszugestalten, wie etwa in den im Mai 2026 vorgestellten Low-Traffic-
Grätzl. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit angenommen, SPÖ/NEOS/FPÖ/ÖVP gg. GRÜNE 

Antrag GR Kilian Stark (GRÜNE) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, die Empfehlung an die 

zuständige amtsführende Stadträtin für Stadtentwicklung, Mobilität und Wiener Stadtwerke Mag.a Ulli 
Sima und an die zuständige amtsführende Stadträtin für Bildung, Jugend, Integration, Transparenz und 

Märkte Mag.a Bettina Emmerling auszusprechen, die Umfelder der Wiener Schulen nach ihrem Potenzial 
zur Verkehrsberuhigung untersuchen zu lassen und ein Förderprogramm für die Bezirke aufzulegen um 

die Verkehrsberuhigung von Schulvorplätzen, die Errichtung von Radabstellanlagen vor und auf 
Schulgelände sowie die Anbindung der Schulstandorte an das Hauptradwegenetz anzuregen. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, GRÜNE/ÖVP gg. SPÖ/NEOS/FPÖ 



Antrag GR Kilian Stark (GRÜNE) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, die Empfehlung an die zuständige 

amtsführende Stadträtin für Stadtentwicklung, Mobilität und Wiener Stadtwerke Mag.a Ulli Sima 

auszusprechen, bei der Verkehrsberuhigung von Schulumfeldern auch auf schnell einsetzbare und 

günstige Elemente des Tactical Urbanism zurückzugreifen und dabei die Schüler*innen zu involvieren. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, GRÜNE gg. SPÖ/NEOS/FPÖ/ÖVP 

Antrag GR Kilian Stark (GRÜNE) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, die Empfehlung an die 

zuständige amtsführende Stadträtin für Stadtentwicklung, Mobilität und Wiener Stadtwerke Mag.a Ulli 
Sima auszusprechen, die Errichtung von Schulstraßen auf Initiative der Stadt zu veranlassen und 

physische Barrieren wie Schranken oder Ähnliches gegebenenfalls von Mitarbeiter*innen der Stadt 

bedienen zu lassen. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, GRÜNE gg. SPÖ/NEOS/FPÖ/ÖVP 

Antrag GRin Sabine Keri (ÖVP) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, die Empfehlung an die zuständige 

amtsführende Stadträtin für Stadtentwicklung, Mobilität und Wiener Stadtwerke Mag.a Ulli Sima 

auszusprechen, die seit vielen Jahren bestehenden Maßnahmen für die Verkehrssicherheit und 

Aufenthaltsqualität vor Schulen weiterhin zu verbessern und die Begrünung dieser Plätze fortzuführen 

und weiterhin daran zu arbeiten, mehr Volksschulen an das bestehende Radwegnetz anzubinden. Zudem 

soll die Stadt Wien die Absolvierung einer verpflichtenden Fahrradprüfung forcieren. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, ÖVP gg. SPÖ/NEOS/FPÖ/GRÜNE 

Berichterstatter: GR Mag. Gerhard Spitzer 

Post Nr. 7 

AZ 29777-2026-GGK; MA 62 

Steinitzsteg muss bleiben! 

Antrag GR Mag. Gerhard Spitzer (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, die Empfehlung an die zuständige 

amtsführende Stadträtin für Stadtentwicklung, Mobilität und Wiener Stadtwerke Mag.a Ulli Sima 

auszusprechen, die kürzlich gemeinsam mit der ASFINAG präsentierte Umleitungslösung zeitgerecht 

umzusetzen, um sicheres und komfortables Radfahren auf der Alternativroute zu ermöglichen. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit angenommen, SPÖ/NEOS/FPÖ/ÖVP gg. GRÜNE 

Antrag GR Mag. Gerhard Spitzer (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, die an Frau amtsführende Stadträtin 

Mag.a Ulli Sima ausgesprochene Empfehlung an den Gemeinderatsausschuss für Stadtentwicklung, 
Mobilität und Wiener Stadtwerke zur Information weiterzuleiten. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 



Antrag GR Mag. Gerhard Spitzer (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen die Petition begründet abzuschließen, da 

eine Umleitungslösung bereits präsentiert wurde und neue Radwegalternative erarbeitet wurden. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit angenommen, SPÖ/NEOS/FPÖ/ÖVP gg. GRÜNE 

Antrag GR Kilian Stark (GRÜNE) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, die Empfehlung an die zuständige 

amtsführende Stadträtin für Stadtentwicklung, Mobilität und Wiener Stadtwerke Mag.a Ulli Sima 

auszusprechen, gemeinsam mit der ASFINAG die Errichtung einer adäquaten Donauquerung in 

unmittelbarer Nähe zum Steinitzsteg vorzusehen, um auch während der Sanierung der Nordbrücke die 

Donau zu Fuß und mit dem Rad dort überqueren zu können. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, GRÜNE/ÖVP gg. SPÖ/NEOS/FPÖ 

Berichterstatter: GR Denis Sakic 

Post Nr. 8 

AZ 893481-2025-GGK; MA 62 

Fiaker-Verbot jetzt! 

Antrag GR Denis Sakic (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, die Empfehlung an den zuständigen 

amtsführenden Stadtrat für Klima, Umwelt, Demokratie und Personal Mag. Jürgen Czernohorszky 

auszusprechen, nach dem Vorliegen der Studienergebnisse „Pferdenutzung in Zeiten des Klimawandels" 

eine faktenbasierte Diskussion und die Erarbeitung von Lösungen im Sinne der Tiere zu ermöglichen. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit angenommen, SPÖ/NEOS/GRÜNE/ÖVP gg. FPÖ 

Antrag GR Denis Sakic (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, die an Herrn amtsführenden Stadtrat 

Mag. Jürgen Czernohorszky ausgesprochene Empfehlung an den Gemeinderatsausschuss für Klima, 
Umwelt, Demokratie und Personal zur Information weiterzuleiten. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

Antrag GR Denis Sakic (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen die Petition begründet abzuschließen, da 

nach dem Vorliegen der Studie eine faktenbasierte Diskussion im Sinne der Tiere ermöglicht werden soll. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

Antrag GR Thomas Kreutzinger (FPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, die Empfehlung an den zuständigen 

amtsführenden Stadtrat für Klima, Umwelt, Demokratie und Personal Mag. Jürgen Czernohorszky 

auszusprechen, nach dem Vorliegen der Studienergebnisse „Pferdenutzung in Zeiten des Klimawandels" 

eine faktenbasierte Diskussion und die Erarbeitung von Lösungen im Sinne der Tiere, wie auch der Fiaker 

Tradition zu ermöglichen. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, FPÖ/ÖVP gg. SPÖ/NEOS/GRÜNE 



Antrag GR Harald Stark (FPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen die Petition begründet abzuschließen, da 

nach dem Vorliegen der Studie eine faktenbasierte Diskussion im Sinne der Tiere und der Fiaker Tradition 

ermöglicht werden soll. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, FPÖ/ÖVP gg. SPÖ/NEOS/GRÜNE 

Antrag GRin Dr.in Jennifer Kickert (GRÜNE) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, die Empfehlung an den zuständigen 

amtsführenden Stadtrat für Klima, Umwelt, Demokratie und Personal Mag. Jürgen Czernohorszky 

auszusprechen, nach dem Vorliegen der Studienergebnisse „Pferdenutzung in Zeiten des Klimawandels" 

eine faktenbasierte Diskussion und die Erarbeitung von Lösungen im Sinne der Tiere aber auch im 

Hinblick auf die hohen Kosten für die Sanierung der Straßenbeläge zu ermöglichen. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, GRÜNE gg. SPÖ/NEOS/FPÖ/ÖVP 

Post Nr. 9 

AZ 1678752-2025-GGK; MA 62 

Petition gegen die Erhöhung der Hundeabgabe 2026 

Antrag Vorsitzende GRin Mag.a (FH) Susanne Haase (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge die Zulässigkeit der ggst. Petitionen iSd § 3 Abs. 1 iVm § 1 

Abs. 1 Z 2 des Gesetzes über Petitionen in Wien, LGBI. Nr. 2/2013, in der Fassung von LGBI. Nr.46/2022, 
beschließen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

Antrag GR Denis Sakic (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition die 

Einbringerin Brigitte Holzmann zur schriftlichen oder mündlichen Erläuterung des Inhaltes der Petition 

einzuladen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

Antrag GR Denis Sakic (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition eine 

Stellungnahme der Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und Digitales Barbara Novak, MA 

einzuholen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

Antrag GR Thomas Kreutzinger (FPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition eine 

Stellungnahme des Fonds Soziales Wien einzuholen. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, FPÖ/ÖVP gg. SPÖ/NEOS/GRÜNE 



Antrag GRin Lisa Frühmesser-Götschober (FPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition eine 

Stellungnahme von Tierschutz Austria - Wiener Tierschutzverein einzuholen. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, FPÖ/ÖVP gg. SPÖ/NEOS/GRÜNE 

Antrag GR Harald Stark (FPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition eine 

Stellungnahme vom Wiener Landesjagdverband einzuholen. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, FPÖ/ÖVP gg. SPÖ/NEOS/GRÜNE 

Antrag GR Thomas Kreutzinger (FPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition eine 

Stellungnahme vom ÖKV einzuholen. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, FPÖ/ÖVP gg. SPÖ/NEOS/GRÜNE 

Antrag GR Thomas Kreutzinger (FPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition eine 

Stellungnahme vom VÖHT einzuholen. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, FPÖ/ÖVP gg. SPÖ/NEOS/GRÜNE 

Antrag GRin Lisa Frühmesser-Götschober (FPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition eine 

Stellungnahme von der Tierschutzombudsstelle Wien einzuholen. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, FPÖ/ÖVP gg. SPÖ/NEOS/GRÜNE 

Antrag GR Thomas Kreutzinger (FPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition eine 

Stellungnahme vom Blinden- und Sehbehindertenverband Wien einzuholen. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, FPÖ/ÖVP gg. SPÖ/NEOS/GRÜNE 

Antrag GR Harald Stark (FPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition eine 

Stellungnahme vom Pensionistenverband Wien einzuholen. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, FPÖ/ÖVP gg. SPÖ/NEOS/GRÜNE 

Antrag GR Thomas Kreutzinger (FPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition eine 

Stellungnahme vom ÖGV - Österreichischer Gebrauchshundesport - Verband einzuholen. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, FPÖ/ÖVP gg. SPÖ/NEOS/GRÜNE 



Antrag GR Thomas Kreutzinger (FPÖ) und GRin Sabine Keri (ÖVP) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition eine 

Stellungnahme vom TierQuarTier Wien einzuholen. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, FPÖ/ÖVP gg. SPÖ/NEOS/GRÜNE 

Antrag GRin Sabine Keri (ÖVP) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition eine 

Stellungnahme von Stadtrat für Klima, Umwelt, Demokratie und Personal, Jürgen Czernohorszky 

einzuholen. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, FPÖ/ÖVP gg. SPÖ/NEOS/GRÜNE 

Antrag GRin Sabine Keri (ÖVP) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition eine 

Stellungnahme des Seniorenbeirats einzuholen. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, FPÖ/ÖVP gg. SPÖ/NEOS/GRÜNE 

Berichterstatterin: GRin Ing.in Astrid Rompolt, MA 

Post Nr. 10 

AZ 554832-2026-GGK; MA 62 

Nein zur Flächenwidmung am Laaerberg 

Antrag Vorsitzende GRin Mag.a (FH) Susanne Haase (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge die Zulässigkeit der ggst. Petitionen iSd § 3 Abs. 1 iVm § 1 

Abs. 1 Z 2 des Gesetzes über Petitionen in Wien, LGBI. Nr. 2/2013, in der Fassung von LGBI. Nr.46/2022, 
beschließen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

Antrag GRin Ing.in Astrid Rompolt, MA iV GR Nikola Poljak, BA MA (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition den 

Einbringer Herbert Hillebrand zur schriftlichen oder mündlichen Erläuterung des Inhaltes der Petition 

einzuladen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

Antrag GRin Ing.in Astrid Rompolt, MA iV GR Nikola Poljak, BA MA (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition eine 

Stellungnahme der zuständigen amtsführenden Stadträtin für Stadtentwicklung, Mobilität und Wiener 

Stadtwerke Mag.a Ulli Sima einzuholen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 



Antrag GRin Ing.in Astrid Rompolt, MA iV GR Nikola Poljak, BA MA (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition eine 

Stellungnahme des Bezirksvorstehers für den 10. Wiener Gemeindebezirk Mag. Marcus Franz einzuholen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

Antrag GRin Ing.in Astrid Rompolt, MA iV GR Nikola Poljak, BA MA (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition 

Stellungnahmen der in der Bezirksvertretung für den 10. Wiener Gemeindebezirk vertretenen 

wahlwerbenden Parteien einzuholen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

Antrag GRin Ing.in Astrid Rompolt, MA iV GR Nikola Poljak, BA MA (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition eine 

Stellungnahme der Wiener Umweltanwaltschaft. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

Antrag GR Thomas Kreutzinger (FPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition eine 

Stellungnahme des amtsführenden Stadtrats für Klima, Umwelt, Demokratie und Personal Mag. Jürgen 

Czernohorszky einzuholen. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, FPÖ/GRÜNE/ÖVP gg. SPÖ/NEOS 

Antrag GR Harald Stark (FPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition eine 

Stellungnahme vom Kleingärtnerverein Am Laaerberg e.V. einzuholen. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, FPÖ/ÖVP gg. SPÖ/NEOS/GRÜNE 

Antrag GRin Lisa Frühmesser-Götschober (FPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition eine 

Stellungnahme vom Umweltdachverband Wien einzuholen. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, FPÖ/ÖVP gg. SPÖ/NEOS/GRÜNE 

Antrag GRin Sabine Keri (ÖVP) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition eine 

Stellungnahme von Stadträtin für Wohnen, Wohnbau, Stadterneuerung und Frauen Mag.a Elke Hanel-
Torsch einzuholen. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, FPÖ/ÖVP gg. SPÖ/NEOS/GRÜNE 



Berichterstatter: GR Mag. Marcus Schober 

Post Nr. 11 

AZ 789939-2025-GGK; MA 62 

Petition für einen autofreien Johannes-Diodato-Park – Mehr Raum für Nachbarschaft, Schulweg und 

Lebensqualität 

Antrag Vorsitzende GRin Mag.a (FH) Susanne Haase (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge die Zulässigkeit der ggst. Petitionen iSd § 3 Abs. 1 iVm § 1 

Abs. 1 Z 2 des Gesetzes über Petitionen in Wien, LGBI. Nr. 2/2013, in der Fassung von LGBI. Nr.46/2022, 
beschließen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

Antrag GR Mag. Marcus Schober (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition den 

Einbringer Leon Beccard zur schriftlichen oder mündlichen Erläuterung des Inhaltes der Petition 

einzuladen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

Antrag GR Mag. Marcus Schober (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition eine 

Stellungnahme der Bezirksvorsteherin für den 4. Wiener Gemeindebezirk Mag.a Lea Halbwidl einzuholen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

Antrag GR Mag. Marcus Schober (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition 

Stellungnahmen der in der Bezirksvertretung für den 4. Wiener Gemeindebezirk vertretenen 

wahlwerbenden Parteien einzuholen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

Antrag GR Mag. Marcus Schober (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition eine 

Stellungnahme der zuständigen amtsführenden Stadträtin für Stadtentwicklung, Mobilität und Wiener 

Stadtwerke Mag.a Ulli Sima einzuholen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

Antrag GR Mag. Marcus Schober (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition eine 

Stellungnahme des zuständigen amtsführenden Stadtrats für Klima, Umwelt, Demokratie und Personal 
Mag. Jürgen Czernohorszky einzuholen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 



Antrag GR Mag. Marcus Schober (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition eine 

Stellungnahme des Österreichischen Automobil-, Motorrad-, und Touring Club - ÖAMTC einzuholen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

Antrag GR Mag. Marcus Schober (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition eine 

Stellungnahme des Auto-, Motor-, Radfahrerbundes Österreich - ARBÖ einzuholen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

Antrag GR Mag. Marcus Schober (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition eine 

Stellungnahme des Verkehrsclub Österreich einzuholen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

Antrag GR Mag. Marcus Schober (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition eine 

Stellungnahme der Landespolizeidirektion Wien einzuholen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

Antrag GR Mag. Marcus Schober (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition eine 

Stellungnahme der Mobilitätsagentur einzuholen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

Antrag GR Kilian Stark (GRÜNE) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition eine 

Stellungnahme von „geht doch“ einzuholen. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit angenommen, SPÖ/NEOS/GRÜNE gg. FPÖ/ÖVP 

Antrag GR Kilian Stark (GRÜNE) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition eine 

Stellungnahme der Radlobby einzuholen. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, GRÜNE gg. SPÖ/NEOS/FPÖ/ÖVP 

Antrag GRin Sabine Keri (ÖVP) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, zur gegenständlichen Petition eine 

Stellungnahme der NTS4 Mittelschule Schäffergasse einzuholen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 



Berichterstatter: GR Mag. Alexander Ackerl 

Post Nr. 12 

AZ 156838-2026-GGK; MA 62 

Ganzjähriges Böllerverbot in Wien ohne Ausnahmen 

Antrag Vorsitzende GRin Mag.a (FH) Susanne Haase (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, dass die gegenständliche Petition nicht die 

Voraussetzungen nach § 1 Abs. 1 Z 2 und Art. II des Gesetzes über Petitionen in Wien, LGBI. 2/2013, in der 

Fassung von LGBI. Nr.46/2022 erfüllt. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

Berichterstatter: GR Mag. Lukas Burian 

Post Nr. 13 

AZ 165566-2026-GGK; MA 62 

Keine Kürzung des Lateinunterrichts! 

Antrag Vorsitzende GRin Mag.a (FH) Susanne Haase (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, dass die gegenständliche Petition nicht die 

Voraussetzungen nach § 1 Abs. 1 Z 2 und Art. II des Gesetzes über Petitionen in Wien, LGBI. 2/2013, in der 

Fassung von LGBI. Nr.46/2022 erfüllt. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

Berichterstatter: GR Mag. Marcus Schober 

Post Nr. 14 

AZ 258062-2026-GGK; MA 62 

Digitale Einbindung von Wahlen und Behördengängen in Wien 

Antrag Vorsitzende GRin Mag.a (FH) Susanne Haase (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, dass die gegenständliche Petition nicht die 

Voraussetzungen nach § 1 Abs. 1 Z 2 und Art. II des Gesetzes über Petitionen in Wien, LGBI. 2/2013, in der 

Fassung von LGBI. Nr.46/2022 erfüllt. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 



Berichterstatter: GR Petr Baxant, BA 

Post Nr. 15 

AZ 294918-2026-GGK; MA 62 

Herr 

Antrag Vorsitzende GRin Mag.a (FH) Susanne Haase (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, dass die gegenständliche Petition nicht die 

Voraussetzungen nach § 1 Abs. 1 Z 2 und Art. II des Gesetzes über Petitionen in Wien, LGBI. 2/2013, in der 

Fassung von LGBI. Nr.46/2022 erfüllt. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

Berichterstatter: GR Denis Sakic 

Post Nr. 16 

AZ 60739-2026-GGK; MA 62 

Minimales Heizziel in den ÖPNV 

Antrag Vorsitzende GRin Mag.a (FH) Susanne Haase (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, dass die gegenständliche Petition nicht die 

Voraussetzungen nach § 1 Abs. 1 Z 2 und Art. II des Gesetzes über Petitionen in Wien, LGBI. 2/2013, in der 

Fassung von LGBI. Nr.46/2022 erfüllt. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

Berichterstatter: GR Mag. Alexander Ackerl 

Post Nr. 17 

AZ 156566-2026-GGK; MA 62 

Stopp der Umbenennung von rund 40 Stationen der Wiener Linien 

Antrag Vorsitzende GRin Mag.a (FH) Susanne Haase (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, dass die gegenständliche Petition nicht die 

Voraussetzungen nach § 1 Abs. 1 Z 2 und Art. II des Gesetzes über Petitionen in Wien, LGBI. 2/2013, in der 

Fassung von LGBI. Nr.46/2022 erfüllt. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 



Berichterstatter: GR Mag. Gerhard Spitzer 

Post Nr. 18 

AZ 156648-2026-GGK; MA 62 

Wiederherstellung der Pensionisten-Vergünstigungen bei Tickets und Jahrestickets der Wiener Linien 

Antrag Vorsitzende GRin Mag.a (FH) Susanne Haase (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, dass die gegenständliche Petition nicht die 

Voraussetzungen nach § 1 Abs. 1 Z 2 und Art. II des Gesetzes über Petitionen in Wien, LGBI. 2/2013, in der 

Fassung von LGBI. Nr.46/2022 erfüllt. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit angenommen, SPÖ/NEOS/GRÜNE/ÖVP gg. FPÖ 

Antrag GR Thomas Kreutzinger (FPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, das Petitionsrecht auf sämtliche, im 

Eigentum der Stadt Wien befindliche Unternehmen seien diese unmittelbar, mittelbar oder teilwiese im 

Besitz der Stadt auszuweiten. 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt, FPÖ/GRÜNE/ÖVP gg. SPÖ/NEOS 

Berichterstatterin: GRin Cornelia Sucher, BA 

Post Nr. 19 

AZ 156686-2026-GGK; MA 62 

Unabhängige Preisregulierung für Wiener Fernwärme 

Antrag Vorsitzende GRin Mag.a (FH) Susanne Haase (SPÖ) 
Der Gemeinderatsausschuss für Petitionen möge beschließen, dass die gegenständliche Petition nicht die 

Voraussetzungen nach § 1 Abs. 1 Z 2 und Art. II des Gesetzes über Petitionen in Wien, LGBI. 2/2013, in der 

Fassung von LGBI. Nr.46/2022 erfüllt. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 



ALLFÄLLIGES 

20. Keine rassenspezifische Gesetzgebung für Therapiebegleithunde in Wien 

Die Petition wurde nach Ablauf der Jahresfrist mit (10. April 2026) und aufgrund nicht 
ausreichender Unterstützungserklärungen (108) auf den Status „beendet“ gesetzt. 

21. Verkehrssicherheit für die Erdbergstraße 

Die Petition wurde nach Ablauf der Jahresfrist mit (24. April 2026) und aufgrund nicht 
ausreichender Unterstützungserklärungen (97) auf den Status „beendet“ gesetzt. 

22. "Raus aus dem Asphalt" - aber wirklich 

Die Petition wurde nach Ablauf der Jahresfrist mit (4. Mai 2026) und aufgrund nicht 
ausreichender Unterstützungserklärungen (125) auf den Status „beendet“ gesetzt. 

23. Wiederherstellung der ursprünglichen Verkehrsführung in der Argentinierstraße: 
gleichberechtigte Nutzung für alle Verkehrsteilnehmer! 
Die Petition wurde nach Ablauf der Jahresfrist mit (18. Mai 2026) und aufgrund nicht 
ausreichender Unterstützungserklärungen (54) auf den Status „beendet“ gesetzt. 

24. Kindergärten in Wien am Limit – wir fordern Veränderung! 
Die Petition wurde nach Ablauf der Jahresfrist mit (18. Mai 2026) und aufgrund nicht 
ausreichender Unterstützungserklärungen (241) auf den Status „beendet“ gesetzt. 

Der amtsführende Stadtrat 

Mag. Jürgen Czernohorszky 

Die Protokollführerin Die Vorsitzende 

Katrin Winter GRin Mag.a (FH) Susanne Haase 
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